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Nachgefragt… 
 

Interview mit Domna Adamopoulou 
Interview:  Markus Rickli 

Fotos:  Lindenstraße / Mara Lukaschek und div. Fotografen 

 

Domna Adamopoulou wurde 1940 in Monastira-
iki/Griechenland geboren und siedelte 1963 nach 
Deutschland über. Von 1985 bis 1999 betrieb sie 
das griechische Spezialitätenrestaurant „Bei Dom-
na“ in Köln, das jetzt verpachtet ist. Domna Ada-
mopoulou hat zwei erwachsene Kinder Stephania 
und Leandros sowie ein Enkelkind. Gemeinsam mit 
Maria Madrangani und Kali Melskotte leitete sie von 
1990 bis 1995 das „Griechische Theater Nordrhein-
Westfalen“ in Wuppertal. Seit Folge 9 (02. Februar 
1986) ist sie als „Elena Sarikakis“ zu sehen und ge-
hört damit zu den Schauspielerinnen, welche seit 
dem ersten Sendejahr mit dabei sind. 
 

 
Wie war Ihr beruflicher Werdegang vor der „Lindenstraße“?  
Vor der „Lindestrasse“ war ich Wirtin in einer kleinen Kneipe in Köln. Ich bin sozusagen „ent-
deckt“ worden. Horst D. Scheel kam in meine Kneipe und hat gesagt, ich sollte einmal zum Cas-
ting kommen, obwohl ich keinerlei Erfahrung hatte. Es war wie ein Märchen. 
  
Gibt es Gemeinsamkeiten zwischen Ihnen privat und Ihrer Rolle? 
Gar keine! Domna und Elena sind zwei verschiedene Frauen. 
 
Welches sind Ihre beruflichen Pläne und Projekte nebst der „Lindenstraße“? 
Ich habe in Deutschland und in meinem Heimatland Griechenland Theater gespielt. Unter ande-
rem die Martha in Goethes Faust.  
 
Waren Sie schon einmal in der Schweiz und wenn ja, wie gefällt Ihnen dieses Land?  
Ich war leider nur am Flughafen, da ich dort umsteigen musste. 
 
Wie lange können Sie sich vorstellen, bei der „Lindenstraße“ mit dabei zu sein?  
Die „Lindenstraße“ ist meine zweite Familie. So lang es sie gibt, möchte ich dabei bleiben. 
 
Womit haben Sie Ihr erstes Geld verdient?  
Als ich damals als junge Frau nach Deutschland kam, habe ich am Fliessband gearbeitet. 
 
Wie würden Sie sich selbst beschreiben? Welche Eigenschaften zeichnen Sie aus?  
Ich bin humorvoll, geduldig und sehr belastbar.  
 
Welche Szene aus der „Lindenstraße“ haben Sie 
in besonderer Erinnerung? 
Die Szenen mit meinem Serienmann „Kostas“ sind mir 
besonders in Erinnerung geblieben. 
 
Wie erklären Sie sich das Erfolgsgeheimnis der 
„Lindenstraße“? 
Sie ist immer aktuell und nah am Alltag. Ausserdem 
sieht man echte Probleme mit denen sich die Zu-
schauer identifizieren können.  
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Welches sind Ihre liebsten Freizeitbeschäftigungen?  
Ich lese gerne und mache viel Gymnastik. 
 
Welches ist Ihr Lieblingsessen? 
Ein spezielles Lieblingsessen habe ich nicht. Ich esse gerne Fisch und Salat. 
 
Welches sind Ihre Lieblingsfarben? 
Ich mag Rot und Schwarz gerne. 
 

Welches ist Ihr Lieblingsfilm? 
Ich liebe es, alte Schwarz/Weiss Filme zu sehen. Lieber 
als ein Film ist mir immer noch ein gutes Buch.  
 
Welche Musik hören Sie am liebsten? 
Ich höre am liebsten griechische Musik. 
 
Wie starten Sie jeweils in einen neuen Tag? 
Ich trinke immer eine Tasse Kaffee um wach zu wer-
den und esse dann Obst für meine Gesundheit. 
 

Welche berühmte Persönlichkeit möchten Sie gerne einmal kennen lernen? 
Helmut Schmidt möchte ich gerne einmal kennen lernen. 
 
Was machen Sie sonntags um 18:50 Uhr? 
Natürlich die „Lindenstraße“ schauen. 
 
Setzen Sie sich privat für irgendwelche Hilfsorganisationen ein?  
Ja, ich setze mich für die SOS Kinderdörfer ein. 
 
Welches ist Ihr liebstes Urlaubsziel? 
Natürlich mein Heimatland Griechenland. An diesem Land hängt ein Stück Kindheit. 
 
Sie sind seit dem Start der Lindenstraße im Jahre 1985 mit dabei. Was hat sich für 
Sie in dieser Zeit am Set verändert? 
Ich bin nicht mehr so aufgeregt wie früher. 
 
Was halten Sie von den Aktualisierungen in der „Lindenstraße“? 
Finde ich toll. Sie machen die echte „Lindenstraße“ aus. 
 
Gibt es eine Traumrolle welche Sie unbedingt 
spielen möchten? 
Nein, ich bin mit meiner Rolle wunschlos glücklich. 
 
Welche Wünsche haben Sie für die Zukunft? 
Ich wünsche mir Gesundheit für meine Familie und 
dass es keine Kriege mehr gibt auf dieser Welt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


